
Protokoll über die  

Jahreshauptversammlung 2019 

 
Datum: 24. April 2019 Ort: Diakonisches Werk Melle 

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 21:00 Uhr 

Protokollführer: Martin Dove Teilnehmer: siehe gesonderte Teilnehmerliste 

 

TOP 1: Begrüßung 

Die Vorsitzende Birute Rosemann begrüßt die Mitglieder und Gäste. Die Einladung ist fristgerecht 

erfolgt. Es besteht Beschlussfähigkeit (siehe Teilnehmerliste). 

TOP 2: Ggf. Änderung der Tagesordnung 

Birute Rosemann bittet aus Termingründen, den Tagesordnungspunkt 7 vorzuziehen und während 

des Berichts des Vorstands (TOP 4) abzuhandeln. Dagegen bestehen keine Einwände. 

TOP 3: Protokoll der letzten Mitgliederversammlung  

Gegen Form und Inhalt bestehen keine Einwände. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

TOP 4: 4. Bericht des Vorstands, Rück- und Vorausblick 

Sören Maßmann trägt seinen Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2018 vor. Seinen Ausführungen 

zufolge habe der Kassenbestand Anfang 2018 40.292 Euro betragen und beliefe sich Ende des Jahres 

nach Einnahmen in Höhe von 27.421 Euro und Ausgaben in Höhe von 31.181 Euro auf 36.532 Euro. 

An Einnahmen bestanden Jahresbeiträge in Höhe von etwas über 1500 Euro, Spenden in Höhe von 

17.786 Euro, zweckgebundene Fördermittel in Höhe von 880 Euro und durch Verkauf der Meller-

Engel-Produkte in Höhe von 7838 Euro. 

Die maßgeblichen Ausgaben waren 13.680 Euro für das Angebot „Klasse2000“11.900 Euro für Meller-

Engel-Artikel sowie Verwaltungskosten in Höhe von 2.220 Euro. 

 

Vorgezogen: TOP 7: Festlegung von Entschädigungszahlungen 

Sören Maßmann führt aus, dass bei der vergangenen Jahreshauptversammlung die Satzung geändert 

worden sei, um eine Aufwandsentschädigung zu ermöglichen. Die Regelung sehe vor, dass der 

Vorstand die Höhe der Zahlungen vorschlägt und die Mitgliederversammlung die Zahlungen 

beschließe. 

Sören Maßmann berichtet, dass der Vorstand beschlossen hat, eine jährliche Entschädigung, 

rückwirkend für 2018 und in den Folgejahren, in Höhe von  

2.400 Euro für die Vorsitzende Birute Rosemann und 

480 Euro für die Beisitzerin Ulla Lenger 

Vorzuschlagen (zum Beschluss siehe TOP 7). 

 



Birute Rosemann berichtet: 

Mein Dank gilt wie immer erstmal allen aktiven Mithelfern, Sponsoren und Förderern von „Melle 

vernetzt“ – herzlich für das großartige Engagement und den tatkräftigen Einsatz, die Unterstützung und 

das Vertrauen. 

Wir haben in diesem Schuljahr erneut alle ersten Klassen, die an „Klasse2000“ teilnehmen wollten, 

angemeldet und sie komplett durchfinanziert. Im kommenden Schuljahr rechnen wir wieder mit der 

gleichen Anzahl an Neuanmeldungen (Kostenpunkt ca.15 840 Euro). Insgesamt haben wir jetzt in den 

zehn Jahren unserer aktiven Förderung präventiver Projekte für mehr als 170 000 Euro 

Präventionsprojekte an Meller Schulen ermöglicht. Es beteiligen sich zur Zeit neun Grundschulen an 

dem Klasse2000-Programm: die Grönenbergschule, die Grundschule im Engelgarten, die 

Sandhorstschule, die Kantor-Wiebold-Schule sowie die Grundschulen aus Eicken-Bruche, 

Wellingholzhausen, Gesmold, Oldendorf und Westerhausen. 

Das spricht weiterhin für die gute Bewertung und die große Nachfrage unserer Schulen an dem 

Programm. Weitere Einzelheiten zu Klasse2000 berichtet gleich unsere zweite Vorsitzende Petra 

Buderath. 

Die momentanen Förderer und Sponsoren befinden sich – bis auf wenige, die nicht genannt werden 

möchten – in unserem aktuellen Einleger, der hier ausliegt. Neuer Sponsor ist der Verkehrsverein Stadt 

und Landkreis Osnabrück (VVO), der am 27. November ein Benefizkonzert mit dem Niedersächsischen 

Polizeiorchester zu unseren Gunsten im Forum Melle organisiert hat. Wir haben daraus eine Spende von 

3000 Euro bekommen. 

Rausgefallen ist die Diakonie-Stiftung – dafür haben wir die Diakonie mit reingenommen, über die das 

Klasse-2000-Programm bei uns hier organisiert wird. 

Rausgefallen ist auch Schrage, die keine weitere Schulklasse übernehmen, und bei den Unterstützern 

Anja Sünderhuse, die uns weiterhin, auch als Jurorin der Meller Engel, sehr zugetan ist, aber die 

Portraitfotos der Gewinnerkinder nicht mehr machen kann, sowie der Lionsclub, Autohaus Pietsch, 

Assmann Gartengestaltung und die Rotarier, deren letzte Spenden soweit zurück liegen, dass der Platz 

im Einleger jetzt abgegolten ist. Hull Dance & Events wurde gegen die Hull-Foundation ausgetauscht. 

Die LAUTER-Stiftung für Kinder und Jugendliche im Landkreis Osnabrück – die 2017 das musikalische 

Gemeinschaftsprojekt „Alle zusammen“ (Infos im Flyereinleger) gefördert hat, unterstützt uns in diesem 

Jahr erneut bei einem Songwriting-Workshop für benachteiligte Jugendliche, den wir gemeinsam mit 

dem Alten Stahlwerk ausrichten. Die LAUTER-Stiftung teilt sich die Kosten mit unserem langjährigen 

Förderer – dem OsnaBrücke e.V. Das Konzept liegt hier aus, falls jemand weitere Infos dazu haben 

möchte.  

„Bandatelier“ – das sind Franziska Apel und Fabian Wege – werden uns jetzt sich und ihr Konzept 

vorstellen.  

Die beiden Musiker realisieren 2016 verschiedene Bandprojekte bzw. Workshops mit Kindern und 

Jugendlichen durch. Im Oktober wird ein Projekt in Melle mit zwölf- bis 17-Jährigen an vier Tagen im 

Stahlwerk realisiert. Zwei Tage davon widmen sich die Kinder und Jugenlichen dem Songwriting. Am 

dritten Tag erfolgen Tonaufnahmen mit einem Tontechniker, und am vierten Tag folgt ein Workshop 

zu Musikvideo und Videoproduktion. Fabian Wege bittet um Unterstützung bei der Akquise von 

Teilnehmern für das Projekt. Es richtet sich vorrangig an benachteiligte Jugendliche. 

Leo Frankenberg führt aus, dass er den Vorstand des Vereins Melle vernetzt e. V. verlassen möchte, 

weil er bei sich zuhause in Georgsmarienhütte anderen Ehrenämtern. Birute Rosemann bedankt sich 

bei ihm für sein Engagement. 

Ein Großteil der CDs mit dem „Alle zusammen“-Song ist in Umlauf gebracht. Michael Hull hat bei einem 

Kongress über 1000 Stück an Tanzlehrer aus ganz Deutschland verteilt, um dazu zu animieren, unser 

Vereinskonzept nachzumachen und so ein Netzwerk für Prävention zu knüpfen. Im Landkreis Osnabrück 



und in allen angrenzenden Städten und Landkreisen sind die CDs ebenfalls an die Schulen gegangen. 

Vielen Dank an Frau Margraf für die Mithilfe. 

„Alle zusammen“ ist auch Grundlage für eine neue Kooperation mit dem SC Melle 03. Einzelheiten dazu 

berichtet jetzt Ulla Lenger. 

Ulla Lenger führt aus, dass der SC Melle ein Tanzprojekt zu dem Lied mit  Kindergärten realisiert. 14 

Meller Kindergärten haben sich angemeldet. Bei der 850-Jahr-Feier wird der Tanz aufgeführt. 

Die BKK-firmus hat Interesse mit einzusteigen, das entscheidet sich noch diese Woche. Das Konzept liegt 

hier ebenfalls aus, falls jemand an weiteren Details interessiert ist. 

Dank unserer langjährigen Sponsoren ist es uns möglich, neben dem neuen Projekt für Vorschulkinder 

auch dauerhaft angelegte Präventionsmaßnahmen für die weiterführenden Schulen zu beginnen. Mit 

der Idee eines Selbstverteidigungsworkshops haben wir die weiterführenden Schulen angeschrieben und 

die IGS Melle hat das dankbar aufgegriffen. Wir streben gemeinsam ein Paket an, das fortlaufend dem 

fünften und sechsten Jahrgang eine Internetsicherheitsschulung bietet. Bislang hatten wir das ComPass-

Projekt für diesen Zweck. Das gibt es leider nicht mehr. Wir werden höchstwahrscheinlich mit dem 

Smiley e.V. aus Hannover weiter machen. Infos gibt es unter www.smiley-ev.de. 

Die Jahrgänge Sieben und Acht sollen jeweils Workshops bekommen, in denen Grundkenntnisse der 

Selbstverteidigung erworben werden. Eigentlich lag uns ein Angebot vom BUDOKAI-Melle vor. Da sich 

dort personelle Änderungen ergeben haben, wird der vorher beim BUDOKAI angestellte Trainer 

Sebastian Brüser mit den Workshops beginnen, sobald er seine Selbständigkeit geregelt hat. 

Für die oberen Jahrgänge soll es eine gezielte Drogenmissbrauchsprävention geben. Im Februar war, der 

früher schwerst drogenabhängige Bestsellerautor Dominik Forster mit senem Drogenbriefing 

„Flashback“ erstmals in der IGS. Anscheinend hat er eine Art an sich, die bei den Jugendlichen Gehör 

findet. Es gab sehr viel positive Resonanz – auch von Eltern. Im Mai ist er wieder in Melle, weil die 

Berufsschule bei uns angfragt hat, ob wir ihn auch dorthin buchen können und der Präventionsrat in 

Bissendorf hat sich für deren Oberschule gleich mit angeschlossen. 

Das vergangene Jahr konnten wir mit allen Herausforderungen erfolgreich abschließen. Das war durch 

die größere Verkaufsaktion beim Solarlux Adventmarkt und die neuen Projekte wieder sehr 

arbeitsintensiv. 

Lange haben wir nach Verstärkung für den Bereich der Öffentlichkeitsarbeit, Webseiten, Artikel, usw. 

gesucht. Nachdem wir bei Facebook eine Suchanzeige geschaltet hatten, können wir uns nun freuen, 

dass Birgit Brüggemann von der Stadt Melle sich bereiterklärt hat, in dieses Aufgabengebiet mit 

einzusteigen. Wir freuen uns sehr! 

Leo Frankenberg verlässt aus zeittechnischen Gründen unseren erweiterten Vorstand. Leider möchte 

auch unser Schatzmeister Sören Maßmann sein Amt zur Verfügung stellen, sobald ein Nachfolger 

gefunden ist. Da wird eine große Lücke zu füllen sein. Ich bitte darum, sich Gedanken zu machen, wer 

dafür in Frage kommen würde. Am besten jemand, der sich mit Vereinen und dem dazu gehörigen 

Steuerrecht auskennt. Eine Alternative wäre ein zuverlässiger Steuerberater, der uns ehrenamtlich hilft 

oder zumindest zu guten Konditionen. 

Mit einem Jahresabschluss von über 40000 Euro und einem aktuellen Kontostand von 36420,55 Euro 

Guthaben können wir die geplanten Projekte alle voll finanzieren. 

Nach dem Fest ist, wie immer, vor dem Fest. An der Meller-Engel-Aktion haben sich in diesem Jahr 

wieder dieselben acht Grundschulen beteiligt, wie im Vorjahr. Noch stehen die Meller Engel 2019 nicht 

fest. Die Jury arbeitet aber schon fleißig daran, aus den ca. 300 eingesandten Schutzengelzeichnungen 

der Meller Grundschulkinder (Klassen eins bis drei) die 24 Gewinnerengel des Jahres auszuwählen. Im 

Juryboot sitzen dieses Jahr: Singer-Songwriter und Projektpartner Fabian Wege, Melanie Schunk und 

Melinda Bartolain vom Marketing bei Solarlux, Annegret Mielke (Stiftung LAUTER), Jutta Dettmann 

(Kreistagsabgeordnete), Anja Sünderhuse und Moderator, Opernsänger, Autor, Allrounder Gunther 



Emmerlich. Zum Jubiläumsanlass – wir feiern die 10-jährige Förderung von Klasse2000 – wird Gunther 

Emmerlich zu unserem diesjährigen Meller-Engel-Event auf Schloss Königsbrück am 5. September nach 

Melle kommen. Abends wird er eine heitere musikalische Lesung für den guten Zweck im Solarlux-Foyer 

zum besten geben. Ich bitte darum, die Werbetrommel zu rühren, damit wir die 130 Tickets für die 

Plätze alle verkaufen können. Ein Ticket kostet bei freier Platzwahl 24 Euro. Das ist auch ein schönes 

Mutter- oder Vatertagsgeschenk. Wer die Möglichkeit sieht, wo Plakate aufgehängt werden können, 

nehme sich bitte welche mit. 

Meller-Engel-Produkte haben wir im vergangenen Jahr auch verkauft. Neben einigen Geschäften, die 

unser Geschenkpapier und die Weihnachtskarten auf Kommission verkaufen, gibt es die anderen 

Produkte aus unserem Sortiment zur Saison exklusiv im Edeka Wondrak Poppe in Wellingholzhausen 

und im Edeka Altenbernd an der Gesmolder Straße in Melle-Mitte das ganze Jahr über. Wir sind den 

Geschäften für diese Möglichkeit sehr dankbar! 

Dieses Jahr wird es die Geschenkpapierbögen mit den neuen Kinderengeln in rot, grün und blau geben. 

Neue Karten mit Kinderengelmotiven werden wir dieses Mal nicht machen. Die Nachfrage ist zu gering. 

Unsere klassischen Weihnachtsmotive laufen dagegen gut. Erstmals hatten wir Holzsterne mit 

weihnachtlichen Motiven in zwei Größen. Die werden eine Neuauflage erleben. Ebenfalls wird es neu 

auch Meller Engel Kerzen aus echtem Bienenwachs geben. Dafür werden die Geldbörsen, Taschen und 

Spardosen, Autoaufkleber, ausverkauft. Unser Dankeschön-Bonbon zum Sonderpreis für unsere 

Unterstützer, wird in diesem Jahr ein Schlüsselanhänger sein. 

Wir haben alles in allem wirklich schöne Produkte, die zum Teil auch während des ganzen Jahres 

verwendet und verschenkt werden können. Gerade unsere Sponsoren können alle Artikel auch 

individualisiert zu sehr günstigen Vorteilspreisen erwerben. 

Von dem Erlös der Meller Engel finanzieren wir nötiges Arbeitsmaterial, Öffentlichkeitsarbeit – und alles, 

was dazu gehört. Wir garantieren unseren Unterstützern, dass alle Spenden voll und ausschließlich den 

Meller Kindern zu Gute kommen. Förderer, die die Kosten für mindestens eine Schulklasse und ein Jahr 

übernehmen (220 Euro), kommen mit ihrem Logo für ein Jahr auf unseren Flyereinleger und die 

Homepage. Förderer, die mindestens eine Klasse für vier Jahre finanzieren (einmalig 880 Euro oder vier 

Jahre lang je 220 Euro), kommen mit ihrem Logo auch auf den Einleger und die Homepage – 

bekommen aber zusätzlich unsere Meller-Engel-Produkte zu sehr günstigen Konditionen auch 

individuell gestaltet. 

 

Petra Buderath berichtet, dass „Klasse2000“ seit Bestehen bundesweit 1,6 Millionen Kinder erreicht 

hat. Pro Jahr sind es rund 480.000 Kinder. 

In Melle hat „Klasse2000“ seit der Förderung durch den Verein „Melle vernetzt“ 13.000 Kinder erreicht. 

Mittlerweile nehmen im Jahr ca. 1180 Kinder in 72 Klassen an neun Schulen teil. Dafür gibt es eine 

hauptamtliche Gesundheitsförderin von der Diakonie. 

 

Ulla Lenger berichtet von guten Erfahrungen bei Solarlux, auch z. B. bei Gesprächen mit Eltern. Das 

Stand-Konzept werde sich in diesem Jahr etwas verändern. Melle vernetzt ist einer der wenigen 

Vereine, die langfristig mit dabei sein. 

 

TOP 5: Bericht des Aufsichtsrats über die Kassenprüfung 

Aufsichtsratmitglied Hubert Reise berichtet, dass er mit Georg Wenker Aufsichtsrat die Kasse am 

5.4.2019 geprüft habe. Dabei habe es keine Unregelmäßigkeiten oder Beanstandungen gegeben. Er 

empfiehlt, den Vorstand zu entlasten. 



TOP 6: Entlastung des Vorstandes 

Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

TOP 7: Festlegung von Entschädigungszahlungen 

Hubert Reise beantragt, rückwirkend für 2018 sowie für 2019 Entschädigungen in Höhe von 2400 

Euro an Birute Rosemann vorbehaltlich einer steuerrechtlichen Prüfung zu zahlen. Er beantragt ferner, 

eine Ehrenamtspauschale in Höhe von 480 Euro rückwirkend für 2018 sowie für 2019 an Ulla Lenger 

zu zahlen. 

Dem Vorschlag stimmt die Mitgliederversammlung einstimmig zu. 

TOP 8: Rede- und Antwortzeit für unsere Unterstützer 

TOP 9: Verschiedenes, Kritik und Anregungen 

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen zu den TOP 8 und 9. 

 

 

 

 

Melle, den 24. April 2019 

 

  

___________________________________ ___________________________________ 

 Martin Dove, Schriftführer Birute Rosemann, Vorsitzende 


